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Vollsperrung Ortsausgang Vöh-
renbach bis Abzweigung Rohr-
bach. Eine ausgeschilderte Um-
leitung ist eingerichtet.

Vöhrenbach – Am Sonntag, 10. Septem-
ber, findet der 26. Schwarzwald-Bike-
Marathon statt. Hierdurch wird es zu
Verkehrsbehinderungen in Vöhren-
bach kommen. Folgende Straßen sind
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr voll ge-
sperrt:
Kälbergäßle, Morteaustraße und Ha-
genreutestraße
Es besteht die Möglichkeit der Abfahrt
mit dem PKW mit eventuell geringer
Wartezeit, über eine geplante Schleu-
se an Ecke Hagenreutestraße/Wald-
straße/Sommerbergstraße, über wel-
che die Bewohner von der
Hagenreutestraße und Morteaustraße
(nur in Fahrtrichtung der Biker) mit
dem PKW abfahren können.

Die Anwohner dieser Straßen haben
die Möglichkeit, ihren PKW vorher auf
dem Parkplatz der Schule, im Stadtge-
biet oder auf dem Parkplatz der ehe-
maligen DZG abzustellen. Außerdem
ist in der Zeit von 9 bis circa 15 Uhr
die Gemeindeverbindungsstraße Lan-
genbach-Rohrbach ab Gasthaus Breg-
häusle, sowie die Teilstrecke der Lan-
genbacher Straße oberhalb des
Hasenhofes gesperrt. Die Bregstraße
bis zum Gasthaus Breghäusle ist frei.
Im Stadtteil Vöhrenbach-Urach:
Teilweise Sperrung der Alte Straße
und Vollsperrung der Streichenbach-
straße in der Zeit von 8.30 bis 9.30
Uhr. Außerdem kommt es in dieser
Zeit zu einer Beeinträchtigung des
Buslinienverkehrs. Die Rufbusse wer-
den jedoch mit eventuellen kurzen
Wartezeiten durchgelassen.Die Stadt-
verwaltung dankt allen Anwohnern
für ihr Verständnis.

Verkehrsbehinderungen
26. Schwarzwald – Bike – Marathon

Härtebereich des Trinkwassers
Der Deutsche Bundestag hat am 1. Februar 2007 die Neufassung des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reinigungsmitteln
(Wasch- und Reinigungsmittelgesetz – WRMG) beschlossen. Die Neufassung
ist am 5. Mai 2007 in Kraft getreten (siehe Bundesgesetzblatt Teil I vom 4.
Mai 2007, S. 600)
Daraus ergibt sich die Qualitätsbezeichnung:
Das durch die Stadt Vöhrenbach in das Wasserversorgungsnetz eingeleitete
und zum Verbrauch bereitgestellte Wasser liegt im

Härtebereich weich:
weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter
(entspricht bis 8,4°dH, früher Härtebereich I)
Dies gilt auch für die Wasserversorgung in den Ortsteilen Langenbach, Ham-
mereisenbach und Urach.

Vöhrenbach im Schwarzwald, 31.07.2023
Heiko Wehrle, Bürgermeister

Stadt Vöhrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Die Stadt Vöhrenbach bildet aus: Bürgermeister Heiko Wehrle, Sabine Dot-
ter und das gesamte Rathausteam freuen sich, dass im Rathaus nach län-
gerer Pause wieder ausgebildet wird. Mit von der Partie ist Ciara Weis, die
am 1. September ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten begon-
nen hat. Ciara Weis ist Vöhrenbacherin und wird im Rahmen ihrer prakti-
schen Ausbildung alle Ämter und Aufgabengebiete der Stadt durchlaufen
und so viele Eindrücke und Erfahrungen sammeln können. Im Bild von
links: Sabine Dotter, Ausbildungsleitung, Azubi Ciara Weis, Bürgermeister
Heiko Wehrle. Bild: Stadtverwaltung

Vöhrenbach – Nach zwei Jahren Bau-
zeit und einer Generalsanierung mit
vorheriger Entkernung ist in dem
Schulgebäude jetzt so gut wie alles
neu. Auch der Pausenhof wurde sa-
niert, das Flachdach abgedichtet, mit
einem neuen Dachaufbau versehen
und komplett neu gepflastert. Außer-
dem wurde der Pausenhof mit einem
Bewegungsfeld und einem Spielbe-
reich mit Kletter-Spielgerät ausgestat-
tet und eine neue Ausgabemensa ein-
gerichtet.
Natürlich erhielt die Schule im Rah-
men dieser Maßnahme auch die neu-
este Technikausstattung in allen Berei-
chen: Zentral zu steuernde
Fußbodenheizung, modernste Lüf-
tungsgeräte in allen Klassenzimmern,
Brandmeldeanlage und digitale Schul-
tafeln. Auch ein Aufzug zur Gewähr-
leistung der Barrierefreiheit wurde
eingebaut und die Fußböden und De-
cken vor dem Hintergrund des zu be-
achtenden Schallschutzes und der
Raumakustik erneuert.
Fast die komplette Möblierung der mit
acht Klassenzimmern, einer Mensa-
und Lehrküche, Kreativraum, Vor-
schulzimmer und Frühbetreuungs-
raum ausgestatteten Grundschule
wurde neu angeschafft und die Ver-
waltungsräume erhielten neue Büro-
möbel. Nun erstrahlt die Schule in
neuem Glanz, bunten, grundschulge-
rechten Farbakzenten und modernster
Ausstattung und ist bereit, von den
Schülern und Lehrern genutzt und
“bewohnt“ zu werden.
Am Samstag, 14. Oktober, wird die of-
fizielle Einweihung des Gebäudes mit
Tag der offenen Tür und Schulfest
stattfinden.
Selbstverständlich kann an diesem Tag
das Gebäude von Jedermann besucht
und besichtigt werden.

Die seit 2021 begonnenen Sanie-
rungs- und Umbaumaßnahmen
an der Josef-Hebting-Schule sind
pünktlich zum Schulanfang fertig
gestellt. Schüler und LehrerInnen
können sich auf komplett neu
gestaltete und ausgestattete
Räumlichkeiten freuen. Auch der
Umzug ist bereits vollzogen und
das Einräumen und Einrichten
durch die Lehrerschaft und das
Sekretariat sind in vollem Gange.

Zum Schuljahresbeginn
fertiggestellt

Sanierung der Josef-Hebting-Schule abgeschlossen

Die Mensa lädt mit ihren bunten Stühlen zum Verweilen ein. Bilder: Stadt

Die Klassenzimmer sind neu und modern eingerichtet.

An der Garderobe hat jeder Schüler ausreichend Platz.

VÖHRENBACH

■ Freibad Schwimmi: Zum letzten Mal in
dieser Saison am Sonntag, 10. September,
geöffnet.

■ Aquavilla: Bahnhofstraße 2, 78112 St.
Georgen, Telefon 07724/859810, 24h-Ruf-
bereitschaft, 07722/8610; E-Mail: info@
aquavilla.de.

■ Altmetallsammlung: Am Samstag, 16.
September, wird in Vöhrenbach und Langen-
bach Altmetall gesammelt. Das Altmetall

muss rechtzeitig und gut sichtbar bis 8 Uhr an
den Straßen bereitgestellt werden. Gesam-
melt werden Altmetalle aller Art außer Kühl-
geräten. Rückfragen sowie Anmeldung größe-
rer Mengen oder schwerer Gegenstände sind
unter Telefon 0175/1605722 möglich.

LANGENBACH

■ Altmetallsammlung: Am Samstag, 16.
September. Das Metall sollte bis 8 Uhr gut
sichtbar an der Straße stehen.

Termine

Beim Kinderfischen am Stausee in Linach hatten 22 Kinder im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt
Vöhrenbach einen tollen Nachmittag. Gemeinsam erkunden sie den Lebensraum Wasser und die darin vorkom-
menden Lebewesen und verstehen ihre ökologischen Zusammenhänge. Das Fischmobil vom Landesfischereiver-
band kam extra nach Linach und die Biologin Ingabritta Hormann erforschte mit den Kindern die Lebewesen im
Stausee. Unter dem Mikroskop konnte alles vergrößert angeschaut werden. Aber auch ausgestopfte Tiere waren
im Fischmobil dabei, wie beispielsweise der Biber. Alle Kinder konnten dann noch die Angel auswerfen und war-
ten bis ein Fisch vorbei kam, bei einigen Kindern biss sogar ein Fisch an. Bild: Carmen Hegenauer

http://aquavilla.de

